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Finanzmärkte – mit Moral und Verantwortung?

beim Neujahrsempfang der evangelischen und katholischen Kirchengemeinde Berg
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OKUMENISCHER NEUJAHRSEMPFANG

Versuchungen neuer Spekulatlonen keimen auf

Berg — Es war just der Tag, an
dem der Chef der Européi-
schen Zentralbank (EZB),
Mario Draghi, die Schleusen
fiir eine Europdische Geld-
schwemme in Billionenhohe
zum Ankauf von Staatsanlei-
hen fiir die Ankurbelung der
hatte.
Abends stand beim Okumeni-
schen Neujahrsempfang im
Katharina-von-Bora-Haus der
evangelischen. Gemeinde
Berg das Thema , Finanzmark-
te mit Moral und Verantwor-
tung?“ auf dem Programm.
Hausherr Pfarrer Johannes
Habdank und der Leiter des
katholischen  Pfarrverbands
Aufkirchen, Pfarrer Piotr
Wandachowicz,  begriiflten
dazu als Referenten den Prési-
denten des Weltinstituts der

* Sparkassen, Heinrich Haasis.

Zum Thema Okumene in
der Gemeinde Berg berichte-
ten die beiden Geistlichen
iiber eine sehr gute Zusam-
menarbeit mit gemeinsamen
Veranstaltungen und Gottes-
diensten. Pfarrer Habdank

dankte seinem katholischen

Okumene und Finanzen: Pfarrer Piotr Wandachowicz, |ngr|d
Haasis-Blank, Heinrich Haasis und Pfarrer Johannes Habdank

(v.l.) beim Neujahrsempfang.

Amtsbruder fiir die Mitnut-
zung der Aufkirchner Pfarrkir-
che und der Filialkirchen.

In seinem auf exzellenten n
Fachkenntnissen beruhenden
Referat beklagte der auch in
Berg lebende Heinrich Haasis
das in den vergangenen zehn
Jahren stark = geschwundene
Ansehen der Banken und Fi-
nanzinstitute. Dazu gefiihrt
habe das Geringschétzen der
Hauptaufgaben: Abwicklung
des Zahlungsverkehrs, Si-
chern von Guthaben, Fordern
der Wirtschaft. Statt dessen

FOTO: ABR

werde nach dem Motto ,Ethik
ist Behinderung“ Geld nicht
mehr als Mittel zum Zweck,
sondern als Selbstzweck und
Handelsobjekt betrachtet.
Stichworter: Kreditverbriefun-
gen, Wihrungsabsicherungen
von Warengeschéften, Deriva-
te, Hedgefonds. Der Umgang
mit diesen hochst spekulati-
ven , Produkten‘ sei durch die
rasanten Fortschritte der In-
formationstechnik mit Ankauf
und Verkauf innerhalb von
Millisekunden noch explosi-
ver geworden. Das Einbre-

chen von US-Banken auf
Grund amerikanischer Immo-
bilieniiberzeichnungen habe
das Weltfinanzgebdude
schlieRlich zum zum Einsturz
gebracht. Danach seien viele
Vorschriften erlassen worden,
die eine dhnliche Katastrophe
verhindern sollen.

Erkenntnisse wie ,Freiheit
ohne MaR schadet®, ,Markt
mit Moral“, , Unternehmeri-
sches Handeln mit gesell-
schaftlicher Verantwortung*
seien wieder gefragt, sagte
Haasis. Das Verb ,dienen
sollte wieder die Richtschnur
auch der hochsten Représen-
tanten der Banken und Fi-
nanzinstitute als Dienstleis-
tungseinrichtungen sein.

Wie weit dies gelingen wird,
miisse allerdings in Frage ge-
stellt werden. Versuchungen
fiir neue Spekulationen keim-
ten schon wieder auf, die
Schuldenkrise in Europa sei
noch nicht geldst und die neu-
esten MaRnahmen der EZB
machten insbesondere dem
Deutschen Sparer neue Sor-
gen. abr





